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«Faszination Archäologie»
Schätze aus St.Galler Boden
Ab 17. Januar 2014
«Faszination Archäologie», die neue Dauerausstellung im Historischen und Völkerkundemuseum St.Gallen, bietet erlebnisreiche Einblicke in die Welt der Archäologie von Stadt und Kanton St.Gallen – über eine Zeitspanne von rund 50‘000 Jahren. Sie ist ein gemeinsames Projekt des Amtes für Kultur und des HVM. Konzipiert und realisiert wurde sie vom Büro Holzer Kobler Architekturen Zürich.
Auf einer Fläche von rund 400 m2 bietet «Faszination Archäologie» für das Gebiet des heutigen Kantons St.Gallen eine Gesamtschau, zeigt die grossen Zusammenhänge und Vernetzungen von der Altsteinzeit bis in die Neuzeit. Einen weiteren Schwerpunkt bilden die bedeutenden Funde der letzten Jahre, insbesondere aus dem römischen Rapperswil-Jona, dem St.Galler Stiftsbezirk und dem spätmittelalterlichen Städtchen Weesen. 
Über die laufenden bzw. kürzlich abgeschlossenen Forschungen werden die Besucher durch wechselnde Präsentationen im «Fenster der Kantonsarchäologie» informiert. 
Das interaktive «Labor Archäologie» bietet spannende Antworten auf die Frage, wie die Archäologie überhaupt zu ihren Erkenntnissen kommt: Was können z.B. Knochen oder Pflanzenreste über das Leben früherer Menschen erzählen? Vertiefende Begegnungen mit diesen Epochen bieten die Archäologiebibliothek, Spiele, historische Kostüme und das Programm der Museumspädagogik: Führungen, Workshops und Clubs für Kinder, Erwachsene und Familien.
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